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Von der Leyen erwägt Reform von Bundeswehr-Traditionserlass

Berlin, 10.05.2017, 01:00 Uhr

GDN - Nach mehreren Rechtsextremismus-Vorfällen mit Soldaten erwägt Bundesverteidigungsministerin Ursula von der Leyen, den
30 Jahre alten Traditionserlass der Bundeswehr neuzufassen. "Es geht um eine klare Linie", hieß es laut eines Berichts der
"Frankfurter Rundschau" (Mittwochausgabe) in Koalitionskreisen. 

Der Erlass müsse möglicherweise präziser sein und praxisnahe Vorschriften enthalten. Darüber soll auch der Verteidigungsausschuss
des Bundestags beraten, der am Mittwoch wegen des Terrorverdachts gegen den rechtsextremen Soldaten Franco A. zu einer
Sondersitzung zusammentritt. Der aktuelle Traditionserlass stammt aus dem Jahr 1982. Darin heißt es: "Ein Unrechtsregime wie das
Dritte Reich kann Tradition nicht begründen." Im Nationalsozialismus seien die Streitkräfte "teils schuldhaft verstrickt" gewesen, "teils
wurden sie schuldlos missbraucht".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-89149/von-der-leyen-erwaegt-reform-von-bundeswehr-traditionserlass.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-89149/von-der-leyen-erwaegt-reform-von-bundeswehr-traditionserlass.html
http://www.tcpdf.org

